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Der Stadtrat wird beauftragt, die Parzelle «Winkelwiese 10» Kat.-Nr. AA8054 aus dem Baurecht 
zu entlassen und an den Meistbietenden zu verkaufen. 

Begründung: 

Auf dem Grundstück «Winkelwiese 10» im Kreis 1 Quartier Altstadt, der Liegenschaft des frühe
ren Stadtpräsidenten Emil Landolt, war ein Neubauprojekt geplant. In der Abstimmung von 2008 
ging es darum, das Land einer Privatperson im Baurecht abzugeben. Das Finanzdepartement 
der Stadt Zürich teilte am 16. Juni 2016 mit, dass der Baurechtsnehmer ersucht hatte, den Bau
rechtsvertrag aufzulösen. Die Stadt stimmte zu, wodurch es zum vorzeitigen Heimfall der Lie
genschaft an die Stadt kommt. 

Damit ist auch das Projekt hinfällig. Die Stadt kann entscheiden, was mit dem Gelände gesche
hen soll. Das Wohnhaus aus dem Jahr 1932 ist nicht geschützt und kann durch einen Neubau 
ersetzt werden. Inventarisiert sind hingegen das Gartenhaus (Winkelwiese 12) und Teile des 
Gartens. 

Die Stadt benötigt keine weiteren Landreserven und kann die Parzelle verkaufen. Die Fläche 
beträgt 2'792 Quadratmeter. Diese Parzelle soll auf dem Markt an den Meistbietenden verkauft 
werden. Mit dem Verkauf der Parzelle würde die Stadtkasse einen Erlös generieren. 

Die Stadt Zürich soll kein Bauland horten. Baulandreserven und Immobilien, die nicht in ab
sehbarer Zukunft benötigt werden, sollen verkauft werden. Mit den Einnahmen aus Immobili
enverkäufen sollen primär Schulden zurückbezahlt und das Eigenkapital der Stadt gestärkt 
werden. 

/ 


